








Talentierte

Vollwertiges nach Dr. Bruker (Weckerl, 
Brote, Aufstriche süß und pikant), Bü-
geln – ein „Talent“ von mir, Corinna bietet 
außer Reihentänze auch Ratschläge für 
Vollwertküche und Gärtnerisches an. Ach 
ja, und mein Mann Radi nicht zu verges-
sen mit seinen Talenten – Insekten- und 
Vogelhäuschen.

Wie kam ich zum Talentetausch? 
1998 bei unserer Mütterrunde in Maria 
Gail, die ich damals geleitet habe, hatten 
wir einen Vortrag über den Talentetausch-
kreis von Rosa Windbichler, der hat mich 
so beeindruckt, dass ich noch am selben 
Abend Mitglied wurde.

Angefangen hat mein Tauschgeschäft  mit 
Lego, Schultafel und Kinderbekleidung, 
später dann mit Säften, Cremen und 
Bügeltalenten. Treffen fanden im „Hallo“ 
St. Nikolai und später im evangelischen 
Pfaarsaal in Villach statt. Die Talente fürs  
Kirschenpflücken wurden direkt für wun-
derschöne handgefertigte Kerzen ver-
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Auch wir möchten uns und 
unsere Talente vorstellen
Marie & Corinna Spasojevic
Region Villach
MitgliedsNr. 225

wendet, so blieben die Talente gleich in 
Umlauf.

Ein besonders schönes Erlebnis hatten 
wir, als mich eine Gospelgruppe anrief 
und bei uns auf der Terasse für eine Messe 
beim Harley Treffen in Faak proben woll-
te. Um acht Uhr morgens ein herrlicher 
Klang durch Mittewald, anschließend ein 
gemeinsames Frühstück;-))

Dann wurde es ein bisschen sehr  ruhig 
um mich und meine Talente, auch krank-
heitsbedingt, aber als  Mitglied bin ich 
dem Talentetausch verbunden geblieben.
Als ich im Oktober 2010 bei einer General-
versammlung teilnahm und hörte, wie das 
Tauschen da und dort super funktioniert - 
besonders Gmünd ließ mich aufhorchen - 
wurde ich so motiviert, dass ich in Villach 
den Tauschkreis auch „wiederbeleben“ 
wollte. Mit Natascha haben wir die Regio-
nalbetreuung für Villach und Umgebung 
übernommen und den Talente-Stamm-
tisch „aktiviert“, es ist einfach schön zu 
sehen wie die Talente-Familie wächst.

In diesem Sinne „wir sind dabei“
Marie &  Corinna
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Eine flexible, liebevolle und lustige Kin-
derbetreuerin, auf die sich unsere Kinder 
schon Tage vorher freuen. Yogastunden, 
die speziell auf mich abgestimmt wer-
den. Lebensmittel, biologisch angebaut, 
einiges auch fertig gekocht und bereit 
zum Genießen. Geschenke für Verwandte 
und Freunde – schön verpackt, dass sich 
jeder darüber freut. Duftige Naturkosme-
tik, Näharbeiten, tolle Second Hand Be-
kleidung, Massagen. 

Für unsere Kinder Bücher und Hörspie-
le, die es nicht mehr zu kaufen gibt. Aber 
auch: das Gefühl der Freude, wenn man 
seine Fähigkeiten einbringt, eine persön-
liche Wertschätzung, neue Kontakte und 
Bekanntschaften. 

Mittlerweile bin ich zu einer Viel-Tau-
scherin geworden und das, obwohl 
das Tauschen nebenbei geschieht und 
nicht viel Zeit in Anspruch nimmt. Ich 
sehe das Tauschen als zweites gut funk-
tionierendes System zu unserem gängi-
gen Geldmodell und versuche es immer 
mehr in mein Leben und das meiner 
Familie zu integrieren. Mein Talenteum-
satz ist recht hoch, und das, obwohl viele 
Tauschgeschäfte ohne Talentebuchung 
gemacht werden – Ware/Dienstleistung 
gegen Ware/Dienstleistung. Mein Talen-

tesaldo bewegt sich immer rund um den 
Nullpunkt, das Tauschgeld fließt und ich 
bin beim Geben und Nehmen im Aus-
gleich. Ich schöpfe aus einer Fülle von An-
geboten und fühle mich reich – reich um 
zu nehmen und zu konsumieren – aber 
auch um zu geben. Denn durch den Kon-
takt mit anderen Menschen erkenne ich 
mehr und mehr, was von meinen eigenen 
Talenten gebraucht wird.
 
Immer öfter wird das Tauschen für 
mich zweitrangig und das Menschli-
che und die Kommunikation tritt in 
den Vordergrund. Ich gebe oder nehme 
und erhalte nicht nur Talente bzw. eine 
Dienstleistung oder ein Produkt, son-
dern lerne Menschen kennen, mit denen 
ich sonst nicht in Kontakt gekommen 
wäre. Man tauscht sich aus, Gespräche 
entstehen, man erfährt etwas über den 
Tauschpartner, wird gleichzeitig Teil eines 
Netzwerkes und kann aus den vorhan-
denen Ressourcen schöpfen und sich 
zusammenschließen. Brauche ich etwas, 
gibt es sicherlich jemanden, der mir 
weiterhelfen kann und wenn es „nur“ das 
Herstellen eines Kontaktes zu jemandem 
inner- oder außerhalb des Tauschkreises 
ist. 

Die Hilfsbereitschaft und das Miteinander, 
das ich schon erleben durfte, haben mich 
sehr bereichert. Es entstehen neue Be-
kanntschaften und Freundschaften – jeder 
ist mit seinen Talenten für die Gemein-
schaft gleich wichtig, wird akzeptiert und 
geschätzt, und unabhängig von Charakter 
bzw. Persönlichkeit begegnet man einan-
der auf neutralem Boden. 

Meine Tauscherfahrungen –
ein Gewinn an Lebensqualität 

Judith Sprenger-
Laubreiter 
Region Spittal
MitgliedsNr. 703
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Der uns nur allzu bekannte Strich-
code ersetzt uns vermeintlich immer 
mehr den vertrauten blauen Himmel! 
Was sollen wir dem entgegensetzen, 
fragte und frage ich mich immer 
wieder. 

Nun bin ich kein Mensch, der in Resig-
nation verfällt, alles krank jammert und 
währenddessen dabei auf die schönen 
Dinge im Leben vergisst und sich krampf-
haft kasteit. Wir sind meiner Ansicht nach 
dem allgegenwärtig grassierenden Kon-
sumzwang nicht hilflos und ohnmächtig 
ausgeliefert. 

„Was ich nicht tun kann, macht je-
mand anderer für mich“– ein Gedan-
ke, der auch befreiend ist, denn jeder hat 
einfach seine Stärken woanders. 

Wir teilen uns die Arbeit, jeder macht das, 
was er/sie am besten kann und so ergän-
zen wir uns. Jede Stunde Lebenszeit ist 
gleich viel wert – nicht mehr und nicht 
weniger. Eine Leichtigkeit entsteht und 
das Gefühl, dass genug für alle da ist – 

wenn man das Miteinander und nicht das 
Gegeneinander lebt, auch für den anderen 
mitdenkt und seine Talente der Gemein-
schaft zugänglich macht. 

Ich freue mich über jede neue Bekannt-
schaft und jedes neue Tauschgeschäft! 

Mit lieben Grüssen aus Spittal
Judith Sprenger-Laubreiter

Der verkaufte Himmel!
Acryl auf Leinwand 160 x 160

Viel mehr versuche ich persönlich durch 
bewusstes Handeln einen Beitrag zu ei-
nem verantwortungs- und respektvollen 
Umgang mit der Umwelt, den Mitmen-
schen und der Natur zu leisten. Ändern 
können wir nur uns selbst und somit auch 
unserer Einstellungen und Beziehungen. 

Ein kleiner Flügelschlag kann viel be-
wirken und deshalb bin ich seit Mitte 
März auch Mitglied im Talentetausch-
kreis Kärnten. Beruflich bin ich seit 2006 
mit dem „kidsmobil“, dem fahrenden 
Kindermuseum in Kärnten unterwegs und 
leite seit 2008 die wissens.wert.welt – blue 

Sieglinde Sumper
Region Klagenfurt
MitgliedsNr. 781
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cube und kidsmobil. (www.wissenswert-
welt.at) Da ich durch meine Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen viele Einblicke 
in die Verhaltensweisen unserer Jugend 
und Erwachsenen bekomme, wurde mei-
ne bisherige Überzeugung von der Wich-
tigkeit eines respektvollen und menschli-
chen Miteinanders noch weiter bestärkt. 

Leider werden die sozialen Kompetenzen 
in unserer Gesellschaft immer weniger ge-
fördert und die Menschen gehen zeitwei-
lig schlimm miteinander um. Egoismus 
und Geldgier sind zu erstrebenswerten 
Eigenschaften herangewachsen und las-
sen uns immer mehr erkalten und härter 
werden. Einerseits gibt es irrsinnigen 
Reichtum und andererseits verhungern 
die Menschen. Es ist widerlich anzuschau-
en, wie sich einerseits die Raffgier ausbrei-
tet und andererseits die Armut ansteigt. 

Mit der Mitgliedschaft im Talente-
tauschkreis möchte ich einen sozialen 
Beitrag zu unserer Gesellschaft leisten 
und das Miteinander stärken. Ich habe 
in den letzten Jahren sehr viel an persön-
lichen Schicksalsschlägen erfahren und 
sehe auch wegen dieser einschneidenden 
Ereignisse die Welt mit anderen Augen. 

Niemand kann etwas mitnehmen, wenn 
er stirbt, außer der Erinnerung an die 
gespürte Wärme von Mitmenschen und 
die Erlebnisse mit geliebten Menschen. 
Am Ende sind wir alle nackt und brauchen 
nur eine Hand, die uns hält und eine be-
ruhigende, vertraute Stimme. 

Geld kann das alles nicht bieten und 
deshalb versuche ich ein Leben zu 
leben, das sich durch die Qualität der 
Beziehungen zu Menschen definiert 
und nicht durch materielle Dinge. Viel-
leicht kann ich etwas davon Kindern und 
Jugendlichen weitergeben und damit zu 
einem besseren Gelingen des Lebens bei-
tragen. Jede auch nur so kleine Handlung, 
sei es zur Schonung der Umwelt oder zur 
Förderung eines Umgangs mit mehr Mit-
gefühl zueinander, tragen zu einer lebens-
werteren Welt bei. 

In diesem Sinne hoffe ich auf das Ken-
nenlernen vieler netter Menschen im 
Talentetauschkreis Kärnten und die eine 
oder andere Möglichkeit voneinander zu 
lernen und viele Talente zu tauschen.

Sieglinde Sumper
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Tausch und erweiterte Nachbarschafts-
hilfe wird immer mehr zum Thema. 
Der Villacher Tausch-Stammtisch im 
Turmstüberl in Maria Gail zählt fast im-
mer um die 16-18 Talentierte. Wahnsinn! 

Wer hätte das erwartet, als wir in der Re-
gion angefangen haben, unsere Treffen zu 
organisieren? Ehrlich gesagt dachte ich, 
dass wir uns bei schwachen zehn Talen-
tierten pro Treffen einpendeln werden. 

Doch die gebotenen Impulsreferate und 
Aktivitäten scheinen das Interesse bei 
vielen geweckt zu haben. Denn neben un-
seren Stamm-Teilnehmern kommen auch 
immer wieder Interessierte, die bei uns 
das erste Tausch-Schnuppern absolvieren. 

Seit Februar 2012 gibt es nun auch in Feldkir-
chen ein regelmäßiges Treffen der Talentier-
ten. Das Kompetenzzentrum Ladybird in der 
Kirchgasse 21 stellt uns dafür seine Räumlich-
keiten zur Verfügung. 

Bereits beim zweiten Treffen im März konnte 
ich nicht nur bereits bestehende Mitglieder 
sondern auch Interessierte begrüßen. Bei Az-
tekenbrot und flaumigem Kuchen wurde rege 
informiert, getauscht und geplaudert. Diesem 
gelungenem Abend sollen noch viele weitere 
folgen! 

Bitte bringt Eure Ideen und Anregungen ein! 
Ich freue mich über jeden Gast aus jeder 
Region! 

Ingrid Novak

Stammtische
So viele hat es in unserem Tausch-
kreis noch nie gegeben:
Klagenfurt  2x, Villach, Krumpen-
dorf, Grafenstein, Griffen, Wolfs-
berg, St. Veit/Glan, Feldkirchen, 
Radenthein, Gmünd, Sittersdorf

Die Stammtische bieten Gelegen-
heit für persönliche Begegnungen, 
für den Austausch von Gedanken 
und Talenten. Nutzt die Möglich-
keit und fahrt auch einmal in eine 
andere Region. Für weitere Strecken 
könnte man Fahrgemeinschaften 
bilden und somit auch andere akti-
vieren. Und vergesst nicht, Eure zu 
tauschenden Waren mitzubringen, 
so können gleich vor Ort die ersten 
Tauschgeschäfte regionenübergrei-
fend stattfinden.

Region Villach – Villach Land

Wir, die Villacher RegioScouts Marie 
Spasojevic und Natascha Trua-Arzberger, 
versuchen euch in jeder nur möglichen 
Art zu unterstützen, daher zögert nicht 
uns anzurufen oder uns ein E-mail zu 
schreiben!

Im Gegenzug bitten wir Euch, um die akti-
ve Teilnahme an unseren Tausch-Stamm-
tischen, denn nicht nur die nette Gesell-
schaft zählt, sondern auch der Tausch 
untereinander!

Also bis zum nächsten Stammtisch in 
Maria Gail!
Eure talentierte 

Natascha Trua-Arzberger

Treffen jeden dritten Montag in Maria Gail, im Turmstüberl ab 18.30 Uhr

Feldkirchen wird aktiv!
Treffen jeden zweiten Dienstag im Kom-
petenzzentrum Ladybird, Kirchgasse 21
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Nachdem wir im Oktober 2011 beschlos-
sen hatten eine Termin-Alternative für 
einen Stammtisch in Klagenfurt anzu-
bieten, entstand die Idee diesen jeden 
2. Donnerstag im Büro vom Tauschkreis 
stattfinden zu lassen. 

Gut erreichbar, genügend Parkplätze vor 
der Türe, alle Informationsmaterialien 
vor Ort. Wir konnten von Anfang an ein 
reges Interesse feststellen. Durchschnitt-
lich 25 TalentetauscherInnen bevölkern 
die Räumlichkeiten unseres Webmasters 
„SchwarzerKater“. 

Stammtisch Klagenfurt
Treffen jeden zweiten Donnerstag im TTK-Büro, Pischeldorfer Straße 145

Es ergeben sich aus diesen Treffen viele 
persönliche Kontakte und ein reger Infor-
mationsfluss bezüglich „Wer hat Was“. Es 
wird vor Ort sehr viel getauscht und Ter-
mine vereinbart. Immer wieder können 
wir Interessierte begrüßen und begeis-
tern.

Wir freuen uns auch in Zukunft über sehr 
viele Talentierte und Interessierte.

Jutta Schlesinger 
und Evelin Zechner

Die Regionalgruppe Radenthein besteht 
seit Anfang 2005. Mit viel Elan starteten 
wir unsere ersten Tausch-Aktivitäten. 

Inzwischen gehören zur Regionalgruppe 
25-30 Mitglieder (je nachdem, zu wel-
cher Regionalgruppe  sich die einzelnen 
Mitglieder zugehörig fühlen). Unsere 
Tauschangebote sind vielfältig und be-
gehrt. 

Unser Stammtisch findet jeden 1. Don-
nerstag im Monat (außer an Feiertagen) 
in der Zeit von 17-18:30 Uhr  im Café Alte 
Villa (Radenthein, Hauptstraße  60) statt. 
Gäste und Tauscher aus anderen Regionen 
sind jederzeit herzlich willkommen.

Wolf Dannehl

Regionalgruppe Radenthein
Treffen jeden ersten Donnerstag im Café Alte Villa, Hauptstraße 60, 17 Uhr

Startfoto von 2005
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Beim Frühlingsfest des Vereins „Talente-
Tausch-Kärnten“ am 5. Mai um 10 Uhr 
heißt es wieder mal: „Haben Sie Talen-
te?“ Seit fünfzehn Jahren gibt es unseren 
Tauschkreis in Kärnten. Statt mit Geld 
zu bezahlen, wird Zeit für Tätigkeiten im 
Rahmen der erweiterten Nachbarschafts-
hilfe auf das Mitgliedskonto gutschrieben. 

Und was ist nun ein Talent? In unserem 
Tauschkreis ist eine Stunde Lebenszeit 100 
Talente wert. Je mehr Zeit man investiert, 
desto mehr Talente erzeugt  man. 

Im Juni des Vorjahres trat das Pflegeheim 
„Haus Gmünd“ dem Verein bei. „Die Idee, 
dass jede Stunde Lebenszeit gleich viel 
wert ist, passt gut zu uns“, sagt Heimleiter 
Gerhard Spreitzer. 

Seit Sommer 2011 finden im sehr offen 
geführten sonnigen Haus in der Rie-
sertratten monatliche Stammtische 
der Regionalgruppe Gmünd statt. 

„Die BewohnerInnen nehmen Anteil an 
den Tauschaktivitäten“, freuen sich die 
Tauscherinnen Olga Hoch und Gertraud 
Peitler, die regelmäßig kommen. Ihr Talent 

des Schnapsens, Wattens, Bridge- und 
Tarock-Spielens steht hoch in der Gunst 
der alten Menschen. Besuchsdienste, Vor-
lesen oder ein gemeinsamer Spaziergang 
wird  ebenfalls angenommen. Für jede 
Stunde ihrer Besuchszeit bucht das „Haus 
Gmünd“ den Frauen 100 Talente auf ihr 
Talentekonto. 

„Frühjahrsbaumschnitt und Gartenum-
stechen wickeln wir über den Tauschkreis 
ab. Unsere BewohnerInnen haben Zeit, 
Salat und Erdäpfel anzubauen. Sie haben 
selbst das Gärtnern für sich entdeckt“, 
freut sich Spreitzer. Der Verein schreibt 
dem „Haus Gmünd“ jene Stunden gut, die 
es dem Verein zur  Verfügung stellt. 

Die Bewohner des Pflegeheimes sind in 
das Fest ebenso mit eingebunden wie 
die Betreuer und der Haubenkoch, der 
für das Mittagsmenü sorgt. 

Sie werden beim Fest selbst Gebasteltes 
und Kräuter aus ihrem Garten anbieten. 
„Der Tauschkreis ist für mich eine Schule 
des Umdenkens“, sagt Festorganisato-
rin Jutta Streit. Je mehr sie tauscht, des-
to mehr erkennt sie, dass genug für alle 

Gmünd

Talente-Frühlingsfest 
im „Haus Gmünd“
am 5. Mai, 10 Uhr
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Menschen da ist. Ihr Talent ist es, Produk-
te aus Kräutern und Gewürzen herzustel-
len. Ihre Tochter ist musikalisch begabt 
und baut ihr Talent mit einer talentierten 
Harfenlehrerin weiter aus. Wie nebenbei 
schwärmt Jutta Streit von einer Taufe, in 
der die Harfenlehrerin gemeinsam mit 
einer Sängerin den musikalischen Rah-
men gestaltete. Natürlich auf Talentebasis. 
Sowohl die Harfenlehrerin als auch die 
Sängerin können später aus dem reichhal-
tigen Angebot der Marktzeitung das für sie 
Passende wählen. 

Beim Frühlingsfest im Haus und im Gar-
ten wollen die Veranstalter vor allem 
interessierte  Menschen ansprechen und 
über den Tauschkreis informieren. Ein 
bunter Tauschmarkt mit Selbstgemach-
tem, Informationsvorträge, Live-Musik,  

Schon seit einigen Jahren treffen sich 10 
bis 12 Damen zweimal im Jahr zum Klei-
dertausch – einmal im Frühling und ein-
mal im Herbst. Mittlerweile wird nicht nur 
Kleidung – der Jahreszeit entsprechend – 
getauscht, sondern auch Haushaltsgegen-
stände, Bücher, Schuhe und vieles mehr. 

Das Probieren und gegenseitige Begutach-
ten der Kleidungsstücke macht riesigen 
Spaß, so dass die Zeit meist wie im Flug 
vergeht. Eine Kaffeepause mit Mehlspei-
sen wird von der Gastgeberin auch immer 
eingeplant.

Auch heuer gab es Mitte Februar wieder 
dieses schon zur Tradition gewordene 
Treffen bei Christa Zwitter. Es erübrigt 

GIB und NIMM bei Christa Zwitter

kulinarische Köstlichkeiten und ein Kost-
Nix-Tisch stehen am Programm. Auf die 
Kinder wartet ein eigenes Animati-
onsteam. Sie sind außerdem aufgerufen, 
bei einem eigenen Kinderflohmarkt in 
die Welt des Tauschens hinein zu schnup-
pern. 

„Ich überlege schon, mit meiner Familie 
zusätzlich ein eigenes Konto zu eröffnen, 
um die vielen Möglichkeiten des Tausch-
kreises auch privat zu nutzen“, verrät 
Spreitzer schmunzelnd.

Liebe TauscherInnen, Ihr seid aufge-
rufen, Euch aktiv an diesem Fest zu 
beteiligen und Eure Talente anzu-
bieten. Wir sehen uns!

Lisa Walcher

sich eigentlich zu betonen, dass wir uns 
schon monatelang darauf freuen. Und 
ganz im Sinn von Heidemarie Schwermer 
herrscht dabei der Grundsatz „Gib und 
Nimm!“ 

Was nicht „an die Frau gebracht“ wer-
den kann und übrig bleibt, wird in den 
Caritas-Laden oder zur Russland-Hilfe 
geführt.

Ich kann begeisterten Tauscherinnen in 
anderen Regionalkreisen nur wärmstens 
empfehlen, es uns nachzumachen. Über 
Rückmeldungen würden wir uns freuen!

Linde Reichmann
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Unsere Verlobung geben bekannt ...
Magdalensberg & Grafenstein 

trauen sich.

Nachdem der kleine 
Hannes seit dem 31. 
Oktober als jüngstes 
Talentetauschmit-
glied das Team Ost 
verstärkt, und wir uns 
dann noch ein wenig 
dem Winterschlaf 
hingaben, haben 
wir dem Frühlings-
anfang nicht wider-
stehen können und 
beschlossen das 
Stammtisch- und 
Tauschleben im angrenzenden Osten von 
Klagenfurt zu eröffnen, um nun gemein-
sam durchs Stammtischleben zu gehen.

Und das ist unsere Anfangsromanze 
Wie ein Glücksfall kamen wir beim ers-
ten Grafensteiner (von Sissi Konheiser 
spontan organisierten) Stammtisch im 
Gasthaus zum Reden, wie und in welcher 
Form wir uns gerne treffen würden, damit 
es uns einfach gut miteinander geht.

Wichtig war uns, dass wir eigene Pro-
dukte zum Verköstigen, Ausprobieren, 
Essen und Tauschen mitbringen können, 
es rauchfrei und kein Abendtermin ist, 
damit auch die Familien mit unserem 
Tauschnachwuchs mit dabei sein können, 
und und und. Wie halt so beim ersten 
Date alles ein bisschen angedeutet wird.
Uns allen war wichtig, dass wir uns wei-
ter so freundschaftlich und warmherzig 
aus-tauschen und auch Nichtmitglieder 
mit unseren Frühlingsgefühlen anstecken 
können. Muss ja nicht jeder gleich heira-
ten!

Schöne Räume
Dank Alois Falkinger und Sieglinde 
wurde uns ein Raum in der Pfarre 
Grafenstein ermöglicht. Schon bei der 
ersten Besichtigung wurden alle un-
sere Erwartungen übertroffen. Schöne 
Räume, eine Küche die keine Wünsche 
offen lässt, alles DA! Man fühlt sich 
einfach  gleich zu Hause. Das war dann 
der letzte Schwung zum „JA“ zur Ver-
bindung Magdalensberg/Grafensteiner-
Familienstammtisch, welcher ab jetzt 
an jedem 3. Samstag (sofern im Raum 
keine anderen Veranstaltungen sind) um 
16.00 stattfinden soll.

Im Osten nix Neues … und ob!
Treffen jeden dritten Samstag in der Pfarre Grafenstein, 16 Uhr
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Kurz und knapp gesagt der Osten lebt und 
wächst, steckt hoffentlich auch die an-
grenzenden und auch die weiter entfern-
ten Regionen an, uns zu besuchen.

Fahrgemeinschaften gibt’s auch genug 
und allein die Anreise kann schon Aus-
tausch und Kennenlernen bewirken, wie 
übrigens auch unser momentan allseits 
sehr beliebtes Tauschspiel, das wir ab jetzt 
immer beim Treffen machen, ja sogar 
ausdrücklich verlangt wurde. Ich (Michi) 
kann es zwar immer noch nicht erklären, 
wer dabei jetzt von wem Talente bekommt 

oder gibt. Aber auch dafür gibt’s hilfreiche 
Geister. (DANKE Hemma und Jutta)

Aber ehrlich gesagt ist das nicht völlig 
egal, ob man gibt oder nimmt? Es geht 
drum, sich NEUES zu trauen.
In  diesem Sinn TRAUEN WIR UNS!
Wir freuen uns auf Euren Besuch

Michi Steinbach 
und Sissi Kohnheiser 

PS: Und an Alois und Sieglinde noch mal 
ein ganz, ganz großes Danke für Eure Un-
terstützung!

Schon einmal war Heidemarie bei uns 
und hat uns über ihr „Leben ohne Geld“ 
(Buch : Das Sterntalerexperiment) erzählt 
und damit viele spannende Diskussionen 
ausgelöst.

Die „Gib und Nimm“ – Idee ist nach wie 
vor ein großes Anliegen von Heidemarie. 
Es geht ums Teilen von materiellen Gü-
tern ebenso wie ums Teilen von Gedan-
ken, Ideen, Freude, Glück. Es geht um uns 
selbst, um das Miteinander und um die 
eigene spirituelle Entwicklung. 

Leider erkennen die „kulturell krea-
tiven“ Menschen einander nicht so 
leicht und darum hat sie einen Sticker 
entworfen, den man sich ans Auto, an 
den Koffer, an den Postkasten, die Woh-
nungstüre oder die Handtasche kleben 
kann und mit dem man sich als für diese 
Idee offener Mensch zu erkennen gibt. 

Heidemarie Schwermer war 
wieder in Kärnten!
Dienstag, 17. Jänner 2012

Die Sticker werden mit Freude von allen 
Anwesenden mitgenommen.

Der zweite Schwerpunkt des Abends ist 
die auszugsweise Vorstellung von Hei-
demaries 3. Buch: WUNDER - SCHÖNE 
NEUE WELT - OHNE GELD, in dem es 
um das Vertrauen geht, das Vertrau-
en darauf, dass es das Universum gut 
mit uns allen meint. Nach einer kur-
zen Lesung machen wir gemeinsam eine 
„Dankbarkeits-Meditation“ und danach 
wird eifrig diskutiert, gefragt und auch 
genossen, denn Lieselotte Premur hat uns 
alle mit ihren wunderbaren Sacherschnit-
ten verwöhnt und dafür danken wir sehr 
herzlich.
  
Unser „Gib und Nimm“-Tisch, den wir 
erst vor kurzem installiert haben, wird 
interessiert begutachtet und einiges findet 
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einen neuen Besitzer. Das Schenken soll 
in Zukunft neben dem Tauschen ein fixer 
Bestandteil des Stammtischtreffens wer-
den.

Eine große Freude ist für uns der Überra-
schungsbesuch von Jutta Karger vom Gra-
zer Tauschkreis. Trotz eines anstrengen-
den Skitages auf der Turrach hat sie noch 
genug Energien für diesen gemeinsamen 
Abend und wir danken ihr für die gute 

Idee, ein paar Fotos zu machen. Denn 
daran hat niemand gedacht! 

Dagmar Rauberger danken wir für die 
Organisation des Abends, denn sie hat re-
alisiert, dass Heidemarie zu uns kommen 
konnte. Ein interessanter Abend in guter 
Stimmung, mit einander Kennenlernen 
und viel Austausch geht nach drei Stun-
den zu Ende.

Christa Zwitter

Auch Kleinvieh macht Mist –
kleine Tauschaktionen machen den Tauschkreis aus

Mir selbst ist es noch nicht so lange be-
wusst: jegliche Lebewesen unter unserer 
Erde tragen durch Einnahme und Aus-
scheidung von z. B. Mist dazu bei, dass 
dieser weiter abgebaut und verwertbar ist. 
Es gilt also dieses Nehmen und Geben zu 
fördern, damit im Boden eine Atmosphäre 
entsteht, die ausgeworfene Samen aufge-
hen lässt.

Als eine von vier regionalen Verantwort-
lichen in der Region des Bezirkes Völker-
markt und Wolfsberg durfte ich seit einem 
Jahr hochmotiviert und begeistert viele 
Samen auswerfen. Es fanden sich zahl-
reiche Tauschwillige, die Mitglieder im 
Talentetauschkreis Kärnten wurden. 

Einige bereits Bestehende ließen sich 
mittels Mail, Telefonat oder Gespräch mit 
Dünger versorgen und brachten so neues 
Leben in ihr Dasein als Tauschkreismit-
glied.

Das Geben und Nehmen fällt manchmal 
leicht – manchmal nicht. Die Treffen, die 
an drei Orten regelmäßig stattfinden, sol-
len in erster Linie Hemmschwellen  ver-
ringern und die Kommunikation unterei-
nander fördern. Dies gelang sehr gut. 

Ein in den letzten Monaten gefunde-
nes Tauschkreisspiel diente ebenfalls 
dazu, sich spielerisch aufgefordert zu 
fühlen, ins Tauschen zu kommen. Die 
verspielte Atmosphäre bereitete Freude 
und einige schafften es, das Vorhaben zur 
Tat werden zu lassen.

Gleichzeitig beobachte ich wie einige 
nicht in den Fluss kommen. Mit Druck, 
den man sich selbst macht, ist da nicht 
gedient. Es gibt immer Gründe, die das 
Wachsen eines Tauschkreismitgliedes be-
hindern: ein voller Terminkalender, per-
sönliche Verantwortlichkeiten, Gemüts-
zustände, die eher dazu veranlassen, dass 

Treffen Griffen, jeden ersten Freitag in Pustritz 30, Griffen, 19 Uhr
Treffen Unterkärnten, jeden zweiten Sonntag, Natur-Blumen-Erlebnis-Park, 
Sonnegg 19, Sittersdorf, 14 Uhr
Treffen Wolfsberg, jeden zweiten Montag, Reckturmweg 3, Wolfsberg, 18 Uhr
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Seit November letzten Jahres 
treffen sich interessierte und 
aktive Tauschkreismitglieder 
aus der Kernregion St. Veit und 
Umgebung monatlich jeden 
dritten Freitag beim St. Veiter 
Netzwerktreffen in Stoberdorf 
bei Althofen. 

Gerüchteweise ist ja zu hören, 
dass vor allem Alexanders’ 
vorderorientalischer und rein 
vegetarischer Brotaufstrich 
Hummus so anziehend wirkt. 
Dem muss von meiner Seite 
entschieden entgegen gehal-
ten werden, dass wir hier auch 
ernsthaft informieren und 
allerdings fröhlich und gemüt-

Reing‘schaut

St.Veiter Netzwerktreffen
Treffen jeden dritten Freitag in Stoberdorf 5, 9330 Mölbling, 17 Uhr

man sich verkriecht, anstatt nach außen 
zu gehen.

Ich verstehe das und lade dazu ein: 
Tauscht! Greift zum Telefonhörer, lasst an-
dere wissen, inwiefern Ihr Hilfe braucht. 
Macht Termine, geht zu Tauschkreistref-
fen. Seid bereit Eure Grenzen weiter zu 
stecken und profitiert vom Austausch.
Als RegionalleiterInnen stehen wir Euch 
gerne unterstützend bei Markteinträgen 
und Buchungen zur Verfügung. Wir sind 
auch Anlaufstelle für jene, die kein Inter-
net haben und über Aktuelles informiert 
werden möchten.

Schön war‘s für mich, das Säen. 
Nach einem Jahr hat sich meine Energie 
gewandelt. Statt wie bisher wie ein Feuer-
werk zu sprühen, sehe ich mich jetzt eher 

am Lagerfeuer sitzen und möchte mit 
gleichmäßigem Energieaufwand immer 
wieder ein Scheit nachlegen, damit das 
Feuer nicht ausgeht. 

Galt es also, das letzte Jahr die Rahmen-
bedingungen zu schaffen, das heißt z. B. 
Standorte für Treffpunkte und Personen 
zu finden, die bereit sind Verantwortung 
zu übernehmen, so möchte ich in Zukunft 
anders positioniert das Tauschen unter-
stützen. Einer der Nebeneffekte wird sein, 
dass sich andere entfalten können. Ich 
freue mich darauf, zwischendurch Einla-
dungen zu folgen und wohl noch mehr, 
wenn ich erfahren darf, dass das Rad auch 
so läuft. 

Hemma Schliefnig
Weiters für Euch da: Kaltner Petra, 

Dolinsek Josko, Puschl Brigitte



lich Waren, Dienstleistungen und Ideen 
tauschen. Und gut und reichlich essen 
und trinken. Auch von den mitgebrach-
ten Köstlichkeiten unserer Gäste. Hemma 
Schliefnigs Vorschlag, die Talentetauschi-
dee durch einen gruppendynamischen 
Prozess sichtbar zu machen hat im März 
voll eingeschlagen. Danke Hemma! 

Hier ist das Tauschen spürbar in 
Schwung gekommen. 49 Mitglieder 
zähle ich heute in der Region. Bei uns in 
der gemütlichen Küche versammeln sich 
im Schnitt 12 bis 20 Menschen. Kinder 
und Haustiere inklusive. 

Was uns sehr freut ist der Zuspruch und 
die Anreise neuer potentieller Interes-
sierten aus allen Regionen. Neue und alte 
TauscherInnen informieren, berichten 
und fragen. So lernen wir voneinander, 
wie wir die Tauschidee noch effizienter 
umsetzen können. Sehr dankbar sind wir, 
dass uns Obmann Alois Tuscher, der auch 
in der Region lebt, regelmäßig unterstützt. 
Zu dritt ist so ein Abend entspannt zu 
gestalten. Vor allem die neuen Mitglieder 
haben viele Fragen, die nur in Ruhe und 
im Detail beantwortet werden können. 

Tauschkreis und Permakultur
Es gibt viele Schnittstellen zu unserer 
Permakulturgruppe „Permakultur Kärn-
ten“. Eine wird am 9. Mai um 16.30 Uhr 

bei der Saatgut- und Pflanzentauschbörse 
am Bio-Eschenhof (www.bioeschenhof.
at/“www.bioeschenhof.at) in Treffelsdorf 
bei St. Veit sichtbar. Gerda und Klaus 
Schulze Zumloh sind seit Spätsommer 
2011 Mitglied des Vereins. 

Tauschraum und Pinnwand
Seit März gibt es im Tauschraum in 
Stoberdorf eine Pinnwand, auf der un-
sere BesucherInnen ihre Markteinträge 
schriftlich sichtbar machen können. In 
Stoberdorf gehen viele Gäste aus und ein. 
Wir freuen uns, wenn wir ihnen diese 
Pinnwand zeigen und von unserem feinen 
Netzwerk erzählen können. Für die Zu-
kunft planen wir, unsere Netzwerktreffen 
manchmal mobil zu gestalten. Was bedeu-
tet, dass wir unsere Mitglieder in den Re-
gionen besuchen und dort Netzwerktref-
fen abhalten. Weil unsere Küche langsam 
aber sicher aus allen Nähten platzt, freuen 
wir uns auf die warme Jahreszeit und un-
sere Treffen draußen auf der Terrasse und 
im Garten. 

Abschließend muss eines gesagt werden: 
wir danken Euch für die Gespräche, Besu-
che und Tauschgeschäfte. Ihr bereichert 
unser Leben!

Lisa Walcher
Alexander Engel

Regionalvertreter St. Veit/Glan

Reing‘schaut
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Liebe Talentierte, vor allem: liebe Ober-
kärntner Talentierte, vielleicht hat die eine 
oder der andere schon mal von VOBIS 
gehört, dem Verein für offene Begegnung 
und Integration durch Sprache? Eine 
„GIB-UND-NIMM-Initiative außerhalb 
des Tauschkreises, die dennoch – unserer 
Meinung nach – derselben Grundhaltung 
folgt: 

Jeder Mensch hat Talente und bringt et-
was in die Gemeinschaft ein, auch wenn 
der Wert des Eingebrachten von der Ge-
sellschaft oft verkannt, übersehen und mit 
fragwürdigen Maßstäben gemessen wird. 
Im Fall von Flüchtlingen wird das hierzu-
lande besonders drastisch praktiziert.

Seit fünf Jahren bemühen wir uns des-
halb mit verschiedenen Aktionen, die 
Lebenssituation von AsylwerberInnen 
in Kärnten zu verbessern. 
„Wir“, das sind 25 bis 30 „offene“ Men-
schen, die sich ehrenamtlich engagieren, 
sprich: ihre Zeit und Lebenslust, ihr Wis-
sen und ihre Erfahrung unentgeltlich zur 
Verfügung stellen, um z. B. Menschen aus 
Afghanistan, dem Irak, Somalia, der Mon-
golei, Armenien oder Bosnien in angeneh-
mer Atmosphäre Deutsch beizubringen. 
Gratis-Deutschkurse für MigrantInnen 

sind die Hauptaktivität unseres Vereins 
– und nun kommt mein Anliegen, wes-
halb ich unseren Verein überhaupt hier, 
in der neuen Marktzeitung, vorstelle: Im 
Raum Klagenfurt finden wir immer wie-
der genug ehrenamtlich Aktive. Aber in 
Oberkärnten, wo wir an zwei Standorten 
Deutschkurse anbieten, nämlich in Ra-
denthein (Volksschule) und in Reisko-
felbad (Flüchtlingspension), brauchen 
wir dringend Unterstützung, sowohl 
für die Kinderbetreuung, als auch 
beim Unterrichten. (MFG von verschie-
denen Orten möglich).

Vielleicht ist ja im Tauschkreis jemand 
dabei, der/die Lust hat, einmal auf dieser 
Ebene zu tauschen: Dein Know-How und 
Vermittlungstalent im Austausch gegen 
Einblicke in Lebenswelten, die persönlich 
sehr bereichern und den eigenen Ho-
rizont erweitern. Ich fühle mich immer 
sehr beschenkt, wenn ich vom Unterricht 
heimgehe. Wer an weiteren Infos interes-
siert ist, kann sich gerne mit mir in Ver-
bindung setzen: 

Laura Ippen 
MitgliedsNr. 329, 

Tel: 0681-10314062  
E-mail: ippenlaura@yahoo.com
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Gib und nimm 
einmal 
interkulturell



Vielleicht denken 
Sie gerade: „Na ja, 
vielleicht hat ja der 
eine oder andere ein 
herausragendes Ta-

lent, aber ich? Welches Talent sollte ich schon 
haben?“ 
 
Möglicherweise brauchen Sie aber nur ein 
wenig Geduld und etwas kreativen Spürsinn, 
um Ihr ganz persönliches Talent zu entde-
cken? Aber seien sie sicher: Jeder von uns, 
auch Sie haben (mindestens) ein ganz spezi-
elles Talent, das nur darauf wartet entdeckt 
zu werden und zum Einsatz zu kommen! 
 
Im Dorf wird Nachbarschaftshilfe schon seit 
eh und je als etwas ganz Selbstverständliches 
innerhalb des sozialen Gefüges gelebt. Ger-
ne hilft man sich gegenseitig mit diversen 
Werkzeugen aus, tauscht Samen und Pflänz-
chen über den Gartenzaun und so manchen 
Botendienst. „Na also, die Nachbarschaftshil-
fe funktioniert ja sowieso schon“, werden Sie 
sich vielleicht denken. „Wozu also über einen 
Talente Tauschkreis nachdenken?“ 
 
Na ja, weil im Talente Tauschkreis Kärnten 
diese Idee der gegenseitigen Hilfestellung 
in einem weit größeren Rahmen stattfinden 
kann und sich mit jedem weiteren aktiven 
Teilnehmer eine neue Vielfalt und Buntheit 
an Tauschmöglichkeiten auftut. 
 

Neugierig geworden? 
 
Diese kleine Auswahl an Talente-Tauschkreis-
Beispielen soll Sie ein wenig an die Thematik 
heranführen: 
Sie suchen als angehende/r StudentIn eine 
Fahrtengemeinschaft zu Ihrem neuen Studi-

enort? Oder brauchen Sie noch eine passen-
de Wohnung für die Dauer der Studienzeit? 
 
Oder möchten Sie vielleicht Ihren viel zu we-
nig genutzten PKW-Anhänger auch an ande-
re weiter verleihen oder würden Sie sich über 
helfende Hände bei der Obsternte freuen? 
 
Würden Sie mit Ihrem Kind/Enkerl gerne bei 
einer geführten Kräuterwanderung mitma-
chen und altes Heilwissen neu entdecken? 
 
Sind Ihre Versicherungspolizzen dringend 
fachmännisch zu überprüfen oder das Ord-
nungssystem in Ihrem Büro endlich einmal 
nach klaren Richtlinien zu systematisieren? 
 
Hätten Sie gerne Unterstützung bei der 
Betreuung betagter Angehöriger, die Sie sehr 
in Anspruch nimmt oder suchen Sie einfach 
nur einen Freizeitpartner für Sport bzw. Tanz 
oder Urlaub?  
 

Sie werden staunen, die 
Tauschmöglichkeiten sind so gut 
wie unbegrenzt! 
 
Ein Blick in die Marktzeitung oder auf die 
Homepage (auch im facebook sind  wir ver-
treten) des Talente-Tauschkreises Kärtnen 
genügt, um die optimale Lösung zu finden, 
und das kann bargeldlos im Austausch von 
Talenten geschehen! Der Ausgleich der ei-
genen Gegenleistung kann entweder gleich 
aber natürlich auch zu einem anderen Zeit-
punkt, mit einem anderen Tauschpartner 
erfolgen. 
 
Welche Erfahrungen, welches Wissen oder 
Fertigkeiten haben Sie sich im Laufe Ihres 
Lebens angeeignet, die sie anderen im Aus-

Jeder hat ein Talent! 
Hat wirklich  j e d e r  ein Talent?
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ACHTUNG ÄNDERUNG STAMMTISCH 
KLAGENFURT-WEST 

(Kath. Hochschulgemeinde, Neptunweg 12):

SOMMERSTAMMTISCHE JULI + AUGUST:
Di. 17. Juli und Di. 21.August, 19 Uhr:
Sommerstammtische finden auch diesen Sommer 
wieder im Interkulturellen Frauengarten in Priedl 
bei Ebenthal statt. Bei Schlechtwetter entfällt der 
Stammtisch.
Wer Mitfahrgelegenheit braucht, bitte rechtzeitig 
Elisabeth Hobel unter 0664/3821573 anrufen!

NEUE UHRZEIT AB SEPTEMBER:
Viele möchten einen früheren Beginn. Daher 
werden die Stammtische ab September jeden 3. 
Dienstag im Monat schon um 18 Uhr beginnen. 
Bitte vormerken!

Info-Pinnwand

9.5.2012, 16.30 bis 19 Uhr
Saatgut- und Pflanzentauschbörse

Bio-Eschenhof
www.bioeschenhof.at

Infos bei Lisa Walcher und Alexander Engel
0650/ 9141271 oder 0680/ 1343971

TK-Mitglieder besuchen Mitglieder 
Die Idee: es gibt in unserem Tauschkreis viele Talentierte, die uns zu Hause Interes-santes zeigen und anbieten könnten, z.B. als Landwirte, Künstler usw. Um ihre Talente und ihre Angebote kennenzulernen könn-ten wir sie besuchen. Wer hätte Interesse an einer solchen Exkursion teilzunehmen? Wer hätte Interesse andere Mitglieder zu sich einzuladen? Wer würde andere Mitglie-der dorthin mitnehmen? 

Bitte wendet Euch mit Euren Vorschlägen an die Regionalverantwortlichen oder die Stammtisch-Organisatoren.

Vorschau

Herbstfest und 

Generalversammlung

des TTK

Samstag, 20 Oktober 2012, 

12:00 – 20:00 Uhr

Gemeindezentrum Krumpendorf

tausch für deren „Talente“ gerne anbieten 
möchten? Was sind Ihre ungenutzten Schät-
ze, die noch immer darauf warten, zum Ein-
satz zu kommen? 
 
Lassen Sie sich Zeit bei der Findung Ihrer 
Stärken, Ihrer Talente und ganz persönlichen 
Tausch-Möglichkeiten. 
 
Wer einen Blick in die Marktzeitung des 
Talente-Tauschkreises macht, wird unter 
anderem auch folgenden Eintrag finden: „Bin 
schon lange Mitglied beim TTK und biete 
allen Neulingen meine Erfahrung an, um die 
eigenen Talente zu entdecken…“ ! ;-) 
 
Wenn Sie mehr über diese faszinierende und 
so geniale Austausch-Plattform erfahren wol-
len, dann besuchen Sie unseren Info-Abend 
im Kulturhaus Weißenstein!
 

 Wir freuen uns auf Sie!
Doris Sommeregger

Info-Abend 
Talente Tauschkreis Kärnten 

Referent: Alois Tuscher – 
Obmann des TTK Kärnten 

 
Donnerstag 31. Mai 2012 

19 Uhr, Kulturhaus Weißenstein 
 

www.tauschkreis-kaernten.at



Datum Ort
Art der 

Veranstaltung
Ansprech-

person

Di, 17. April, 19:15 – 21:15
KHG,Neptunweg 12, 

9020 Klagenfurt
Treffen der Talentierten 

in Klagenfurt-West
Elisabeth Hobel
0664/ 3821573

Fr, 20. April, 17:00 – 19:00
Stoberdorf 5, 

9330 Mölbling
Treffen der Talentierten 

in St. Veit

Lisa Walcher und 
Alexander Engel
0650/ 9141271  
0680/ 1343971

Sa, 21. April, 16:00 – 18:00
Pfarrzentrum 
Grafenstein

Treffen der Talentierten 
in Grafenstein/ 
Magdalensberg

Sisi Konheiser  
0676/304574 

od.Michi Steinbach 
0699/11255833

Sa, 28. April, 9:00 bis 
So, 29. April, 18:00

im Haus „im Einklang 
mit mir“ 9104 Griffen, 

Pustritz 30

Permakultur-
Planungskurs mit Alex-

andra Sacher

Petra Kaltner
04233/ 22210 

0664/ 1273454

Do, 3. Mai, 17:00 – 18:30
Cafe Alte Villa

Hauptstraße 60
9545 Radenthein

Treffen der Talentierten 
in Radenthein

Wolf Dannehl
04246/ 4269

Fr, 4. Mai, 19:00 – 21:00 Pustritz 30
9104 Griffen

Treffen der Talentierten 
in Griffen

Petra Kaltner
0664/ 1273454

Sa, 5. Mai, 10:00 – 18:00
Kaufmanngasse 11,

Klagenfurt
Tausch und Plausch im 

Klagenfurter Kreis
Eva Liegl 

0650/ 5736612

Sa, 5. Mai, 10:00 – 18:00
Alten und Pflegeheim 

Gmünd, Riesertratte 45
Frühlingsfest in 

Gmünd
Jutta Streit

0664/ 4350537

Di, 8. Mai, 18:00 – 20:00
Kompetenzzentrum 

Ladybird, Kirchgasse 21
Feldkirchen

Treffen der Talentierten
in Feldkirchen

Ingrid Novak 
0650/79 59 559

Mo, 14. Mai, 18:00 – 20:00
Bio-Eschenhof

www.bioeschenhof.at
Saatgut- und Pflanzen-

tauschbörse

Lisa Walcher und 
Alexander Engel
0650/ 9141271
0680/ 1343971

Do, 10. Mai, 18:00 – 20:00
Pischeldorfer Str. 145

9020 Klagenfurt
Treffen der Talentierten 

in Klagenfurt 
Evelin Zechner
0676 7773103

Fr, 11. Mai 20:00 – 22:00
Alten und Pflegeheim 

Gmünd, Riesertratte 45
Treffen der Talentierten 

in Gmünd
Jutta Streit

0664/ 4350537

Mo, 14. Mai, 18:00 – 20:00
Reckturmweg 3
9400 Wolfsberg

Treffen der Talentierten 
in Wolfsberg

Renate Loibnegger 
0676/ 7369964
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Datum Ort
Art der 

Veranstaltung
Ansprech-

person

Di, 15. Mai, 19:15 – 21:15
KHG,Neptunweg 12, 

9020 Klagenfurt
Treffen der Talentierten 

in Klagenfurt-West
Elisabeth Hobel
0664/ 3821573

Fr, 18. Mai, 17:00 – 19:00
Stoberdorf 5, 

9330 Mölbling
Treffen der Talentierten 

in St. Veit

Lisa Walcher und 
Alexander Engel
0650/ 9141271  
0680/ 1343971

Sa, 19. Mai, 16:00 – 18:00
Pfarrzentrum 
Grafenstein

Treffen der Talentierten 
in Grafenstein/ 
Magdalensberg

Sisi Konheiser  
0676/304574 

od.Michi Steinbach 
0699/11255833

So, 20. Mai 14:00 – 16:00
Natur-Blumen-Erleb-
nis-Park, Sonnegg 19, 

9141 Sittersdorf

Treffen der Talentierten 
in Unterkärnten

Renate Mutzhase 
0660/ 5725128

Mo, 21.Mai, 18:30 – 20:30
Turmstürberl, Anton-

Tuder-Straße 2, Villach 
Treffen der Talentierten

in Villach

Natascha Trua-Arz-
berger 0664/ 1119541 

u. Marie Spasojevic 
0650/ 4541972

Fr. 1. Juni, 19:00 – 21.00
Pustritz 30 

9104 Griffen
Treffen der Talentierten 

in Griffen

Petra Kaltner
04233/ 22210 

0664/ 1273454

Sa, 2. Juni, 9:00 – 12:00
Kaufmanngasse 11

Klagenfurt
Tausch und Plausch im 

Klagenfurter Kreis
Eva Liegl 

0650/5736612

Sa, 2. Juni, Zeit noch 
nicht fix

Villach
Fest beim Zitronen-

bauer in Villach

Natascha Trua-Arz-
berger 0664/ 1119541 

u. Marie Spasojevic 
0650/ 4541972

Do, 7. Juni, 17:00 – 18:30
Cafe Alte Villa

Hauptstraße 60
9545 Radenthein

Treffen der Talentierten 
in Radenthein

Wolf Dannehl
04246/4269

Fr, 8. Juni, 20:00 – 22:00
Alten und Pflegeheim 

Gmünd, Riesertratte 45
Treffen der Talentierten 

in Gmünd
Jutta Streit

0664/4350537

Mo, 11. Juni, 18:00 – 20:00
Reckturmweg 3, 
9400 Wolfsberg

Treffen der Talentierten 
in Wolfsberg

Renate Loibnegger 
0676/ 7369964

Di, 12. Juni, 18:00 – 20:00
Kompetenzzentrum 
Ladybird, Kirchg. 21

Feldkirchen

Treffen der Talentierten
in Feldkirchen

Ingrid Novak 
0650/79 59 559

Do, 14 Juni, 18:00 – 20:00
Pischeldorfer Straße 
145, 9020 Klagenfurt 

Treffen der Talentierten 
in Klagenfurt

Evelin Zechner
0676 7773103

Fr, 15. Juni, 17:00 – 19:00
Stoberdorf 5, 

9330 Mölbling
Treffen der Talentierten 

in St. Veit
L. Walcher + A. Engel 

0650/ 9141271  
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*) Wo ist das: ca. 1,5 km nach dem Kreisverkehr Eben-
thal Richtung Gurnitz, in Priedl bei Busstation gegenüber 
in die Strasse einbiegen (große, bunte Fahne, Wetter-
hahn), bis zum Ende der Häuserzeile, dort rechts in 
Feldweg (insgesamt ca. 200 m von der Strasse).  

Wie kommt man da hin: mit Bus Richtung Gurnitz bis 
Priedl, oder am Radweg Richtung Ebenthal am Bach 
entlang bis kurz vor Priedl (Ende in scharfer Kurve) oder 
Mitfahrmöglichkeit von Klagenfurt – bitte rechtzeitig Lisa 
Hobel 0664/ 3821573 anrufen!

Datum Ort
Art der 

Veranstaltung
Ansprech-

person

Sa, 16. Juni, 16:00 – 18:00
Pfarrzentrum 
Grafenstein

Treffen der Talentierten 
in Grafenstein/ 
Magdalensberg

Sisi Konheiser  
0676/304574 

od.Michi Steinbach 
0699/11255833

So, 17. Juni, 14:00 – 16:00
Natur-Blumen-Erleb-
nis-Park, Sonnegg 19, 

9141 Sittersdorf

Treffen der Talentierten 
in Unterkärnten

Renate Mutzhase 
0660/ 5725128

Mo, 18. Juni, 18:30 – 20:30
Turmstürberl, Anton-

Tuder-Straße 2, Villach 
Treffen der Talentierten

in Villach

Natascha Trua-Arz-
berger 0664/ 1119541 

u. Marie Spasojevic 
0650/ 4541972

Di, 19. Juni, 19:15 – 21:15 KHG, Neptunweg 12, 
9020 Klagenfurt

Treffen der Talentierten 
in Klagenfurt-West

Elisabeth Hobel
0664/ 3821573

Fr. 6. Juli, 19:00 – 21.00
Pustritz 30 

9104 Griffen
Treffen der Talentierten 

in Griffen

Petra Kaltner
04233/ 22210 

0664/ 1273454

Sa, 7. Juli, 9:00 – 12:00
Kaufmanngasse 11

Klagenfurt
Tausch und Plausch im 

Klagenfurter Kreis
Eva Liegl 

0650/5736612

Mo, 9. Juli, 18:00 – 20:00
Reckturmweg 3, 
9400 Wolfsberg

Treffen der Talentierten 
in Wolfsberg

Renate Loibnegger 
0676/ 7369964

Di, 10. Juli, 18:00 – 20:00
Kompetenzzentrum 
Ladybird, Kirchg. 21

Feldkirchen

Treffen der Talentierten
in Feldkirchen

Ingrid Novak 
0650/79 59 559

Do, 12. Juli, 18:00 – 20:00
Pischeldorfer Straße 
145, 9020 Klagenfurt

Treffen der Talentierten 
in Klagenfurt

Evelin Zechner
0676 7773103

Fr, 13. Juli, 20:00 – 22:00
Alten und Pflegeheim 

Gmünd, Riesertratte 45
Treffen der Talentierten 

in Gmünd
Jutta Streit

0664/4350537

So, 15. Juli, 14:00 – 16:00
Natur-Blumen-Erleb-
nis-Park, Sonnegg 19, 

9141 Sittersdorf

Treffen der Talentierten 
in Unterkärnten

Renate Mutzhase 
0660/ 5725128

Mo, 16. Juli, 18:30 – 20:30
Turmstürberl, Anton-

Tuder-Straße 2, Villach
Treffen der Talentierten

in Villach

Natascha Trua-Arz-
berger 0664/ 1119541 

u. Marie Spasojevic 
0650/ 4541972

Di, 17. Juli, 19:15 – 21:15
Interkultureller Frau-
engarten in Priedl bei 

Ebenthal *)

Treffen der Talentierten 
in Klagenfurt-West

Elisabeth Hobel
0664/ 3821573
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Datum Ort
Art der 

Veranstaltung
Ansprech-

person

Fr, 20. Juli, 17:00 – 19:00
Stoberdorf 5, 

9330 Mölbling
Treffen der Talentierten 

in St. Veit

Lisa Walcher und 
Alexander Engel 
0650/ 9141271    
0680/ 1343971

Sa, 21. Juli, 16:00 – 18:00
Pfarrzentrum 
Grafenstein

Treffen der Talentierten 
in Grafenstein/ 
Magdalensberg

Sisi Konheiser  
0676/304574 

od.Michi Steinbach 
0699/11255833

Fr, 3. August, 
19:00 – 21.00

Pustritz 30 
9104 Griffen

Treffen der Talentierten 
in Griffen

Petra Kaltner
04233/ 22210 

0664/ 1273454

Sa, 4. August, 9:00 – 12:00
Kaufmanngasse 11

Klagenfurt
Tausch und Plausch im 

Klagenfurter Kreis
Eva Liegl 

0650/5736612

Do, 9. August, 
18:00 – 20:00

Pischeldorfer Straße 
145, 9020 Klagenfurt

Treffen der Talentierten 
in Klagenfurt

Evelin Zechner
0676 7773103

Fr, 10. August, 
20:00 – 22:00

Alten und Pflegeheim 
Gmünd, Riesertratte 45

Treffen der Talentierten 
in Gmünd

Jutta Streit
0664/4350537

Mo, 13. August, 
18:00 – 20:00

Reckturmweg 3, 
9400 Wolfsberg

Treffen der Talentierten 
in Wolfsberg

Renate Loibnegger 
0676/ 7369964

Di, 14. August, 
18:00 – 20:00

Kompetenzzentrum 
Ladybird, Kirchg. 21

Feldkirchen

Treffen der Talentierten
in Feldkirchen

Ingrid Novak 
0650/79 59 559

Fr, 17. August, 
17:00 – 19:00

Stoberdorf 5, 
9330 Mölbling

Treffen der Talentierten 
in St. Veit

L. Walcher + A. Engel
0650/ 9141271  
0680/ 1343971

Sa, 18. August, 
16:00 – 18:00

Pfarrzentrum 
Grafenstein

Treffen der Talentierten 
in Grafenstein/ 
Magdalensberg

Sisi Konheiser  
0676/304574 

od.Michi Steinbach 
0699/11255833

So, 19. August,
14:00 – 16:00

Natur-Blumen-Erleb-
nis-Park, Sonnegg 19, 

9141 Sittersdorf

Treffen der Talentierten 
in Unterkärnten

Renate Mutzhase 
0660/ 5725128

Mo, 20. August, 
18:30 – 20:30

Turmstürberl, Anton-
Tuder-Straße 2, Villach

Treffen der Talentierten
in Villach

Natascha Trua-Arz-
berger 0664/ 1119541 

u. Marie Spasojevic 
0650/ 4541972

Di, 21. August, 
19:15 – 21:15

Interkultureller Frau-
engarten in Priedl bei 

Ebenthal *)

Treffen der Talentierten 
in Klagenfurt-West

Elisabeth Hobel
0664/ 3821573

Sa, 1. September,
9:00 – 12:00

Kaufmanngasse 11
Klagenfurt

Tausch und Plausch im 
Klagenfurter Kreis

Eva Liegl 
0650/5736612
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Datum Ort
Art der 

Veranstaltung
Ansprech-

person

Do, 6. September, 
17:00 – 18:30

Cafe Alte Villa
Hauptstraße 60

Treffen der Talentierten 
in Radenthein

Wolf Dannehl
04246/ 4269

Fr, 7. September, 
19:00 – 21.00

Pustritz 30 
9104 Griffen

Treffen der Talentierten 
in Griffen

Petra Kaltner
04233/ 22210 

0664/ 1273454

Mo, 10. September, 
18:00 – 20:00

Reckturmweg 3, 
9400 Wolfsberg

Treffen der Talentierten 
in Wolfsberg

Renate Loibnegger 
0676/ 7369964

Di, 11. September, 
18:00 – 20:00

Kompetenzzentrum 
Ladybird, Kirchg. 21

Treffen der Talentierten
in Feldkirchen

Ingrid Novak 
0650/79 59 559

Do, 13. September, 
18:00 – 20:00

Pischeldorfer Straße 
145, 9020 Klagenfurt

Treffen der Talentierten 
in Klagenfurt

Evelin Zechner
0676 7773103

Fr, 14. September, 
20:00 – 22:00

Alten und Pflegeheim 
Gmünd, Riesertratte 45

Treffen der Talentierten 
in Gmünd

Jutta Streit
0664/4350537

Sa, 15. September, 
16:00 – 18:00

Pfarrzentrum 
Grafenstein

Treffen der Talentierten 
in Grafenstein/ 
Magdalensberg

Sisi Konheiser  
0676/304574 

od.Michi Steinbach 
0699/11255833

So, 16. September,
14:00 – 16:00

Natur-Blumen-Erleb-
nis-Park, Sonnegg 19, 

9141 Sittersdorf

Treffen der Talentierten 
in Unterkärnten

Renate Mutzhase 
0660/ 5725128

Mo, 17. September, 
18:30 – 20:30

Turmstürberl, Anton-
Tuder-Straße 2, Villach

Treffen der Talentierten
in Villach

Natascha Trua-Arz-
berger 0664/ 1119541 

u. Marie Spasojevic 
0650/ 4541972

Di, 18. September, 
neu: 18:00 – 20:00 !!!

KHG, Neptunweg 12, 
9020 Klagenfurt

Treffen der Talentierten 
in Klagenfurt-West

Elisabeth Hobel
0664/ 3821573

Fr, 21. September, 
bis Sa, 22. September

Bildungshaus 
St. Georgen am Längsee

15-Jahr-Jubiläum
 Talentetausch Kärnten

Alois Tuscher
0676/8772 7874

Do, 4. Oktober, 
17:00 – 18:30

Cafe Alte Villa
Hauptstraße 60

9545 Radenthein

Treffen der Talentierten 
in Radenthein

Wolf Dannehl
04246/ 4269

Fr, 5. Oktober, 
19:00 – 21.00

Pustritz 30 
9104 Griffen

Treffen der Talentierten 
in Griffen

Petra Kaltner
04233/ 22210 

0664/ 1273454

Sa, 6. Oktober,
9:00 – 12:00

Kaufmanngasse 11
Klagenfurt

Tausch und Plausch im 
Klagenfurter Kreis

Eva Liegl 
0650/5736612

Vorschau: 
Sa, 20. Oktober, 

12:00 – 20:00

Gemeindezentrum 
Krumpendorf

Herbstfest des Tausch-
kreises Kärnten

Alois Tuscher
0676/8772 7874
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